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Amtsl'latt Mr Lailmcher Zeitung Nr. 210.
Molltag den 14. September 1868.

(315!)—2) Nr. 6910.

Kundmachung.
Die Tabak Grositrafik in Drachenwrg wird

int Wcge der öffentlichen Concurrenz nüttclst
schriftlicher Offerte, welche bis längstens

2 6. S e p t e m b e r 1 8 0 8 ,
Mittags 12 Uhr, beim Vorstände der Finanz-
Bezirks-Direction in Marbnrg zu überreichen sind,
hintangcgcben.

Die näheren Bcstimm'Mgcn sind in Nr. 205
dieser Zeitung vom 7. September l . I . enthalten.

Graz, am 24. August 1868.

( 3 2 0 ^ 2 ) Nr. 3761.

Collcllrs-Allsschmbnng.
I m Bereiche des Staatsbaudicnstcs in Mäh '

Mi ist eine Ingenicnrsstellc I. Classe mit dem
^ahrcsgchalte von Eintansend Einhundert Gnlden
o-W., dann eine Ingenicursstclle I I . Classe mit
^lu Iahresgehalte von Mntansend Gnlden ö. W.,
"der eventnell zwei Ingenicnrsstellen U. Classe,
dann zwei Banadjnnclcnstellen I I . Classe mit dem
Iahresgehalte von Siebenhundert Gulden ö. W.,
und die dnrch die Vorriickling sich eventuell erge-
benden Bauprakticantcnstcllen mit den: Adjutum
jährlicher Vierhundert Gulden ö. W. in Erledigung
gekounncn.

Bewerber um diese Dienstesposten haben ihre
docnmcntirten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde längstens bis

Cnde S e p t e m b e r 1 8 6 8

dei dem k. l . Statthaltcrei-Präsidinm für Mähren
^zubringen.

Brunn, am 4. September 1868.
^ o m k. k. mäljr. S ' t lMl ia l tcrc i -Plä l id ium.

ft25—2) Nr. 1196.

Kundmachnng. ^
Zufolge der hoheu Gcneral-Couuuando-Ber- '

ordnnng Abth. 5, Nr. 715 ddo. Graz, am 30tcn
August d. I . wird die Krcmtenvcrpflcgnug im
hiesigen Garnisonsspitale auf die Zeit vom Itcn
Jänner bis Ende December 1869 im öffentlichen ,
Concnrrcnzwcge inittelst versiegelter schriftlicher O f '
ferte durch Verpachtung der Spitalskostdcrcitnng
(traitcnrmäßigc Bcrköstigung der kranken und com
maudirtcn Maunfchaft) sichergestellt werden.

Gleichzeitig und für dieselbe Dauer, jedoch
mittelst besonderer schriftlicher Offerte wird auch
die Einlieferung der Apothckeuarlikel sichergestellt.
Das beiläufige Erfordernis; derselben ist;

4 Eimer Weinessig ^
2 „ Weingeist zu 39.'. Grade l

3000 Stück Limonien " ^
1500 „ Blutegel ohne Untcrsch. der Größe '3

3 Centner Mcliszucker H
200 „ Eis 5

20 Pfunde Wcizeuklcien ^
15 „ ' Wachholderbecren ^

130 „ schwarze Seife ^
50 „ Olivenöl ü
20 „ Terpentinöl Z
20 „ Noggenmchl ^
20 „ Stärkmchl .3

100 „ ausgelassenes Schwcinfetl -«<
100 „ rohe Gerste ^

20 „ rohes Unschlitt
300 Maß Milch

Die beiläufige jährliche Bcrdienstsnmmc be
trägt:

Bei der traitcurmä'ßigen Spitalkostbcreitnng
36.000 f l . und bei der Lieferung von Apotheken^
Artikel 800 f l .

Die Anbote zur traitcurmäßigcn Berköstigung
können nicht nur nach den einzelnen Spcisegattun
M , fondern auch uach den vorgeschriebenen sechs
Diätportioncn, dann der Portion für die Com
mandirten beziehungsweise Wärterinnen per Kopf
und Tag gestellt werden, während die Anbote zur
Einlieferung der Apothekenartikel nach der Einheit
der obbenannten Menge, des Maßes oder Gewich
tes zu geschehen hat.

Die Anbote müssen deutlich mit Ziffern und
Buchstaben, ohne alle Corrcctur und keinerlei
Radiruugcu gcfchriebcn sein.

Den Offerten muß das Badium von 5 Perc.
der jährlichen Bcrdienstsnmme, dann das ortsb>
hördlich ausgestellte uud politischerseits bestätigte
Soliditäts- und Leistungsfähigkeitszeugmß beigê
schloffen sein.

Die Offerte müssen am Convert mit der
Ueberschrift „Offert für das Garnisonsspital zu
Trieft" versehen, an die Kanzleidircction des ho
hcn GenerabCommando zu Graz versiegelt adres
sirt, bis zum

28. S e p t e m b e r 1 8 6 8

alldort einlangen.
Die näheren Contractsbedingungen können

in der Ncchnungskanzlci des hiesigen Garnisons
spitals eingesehen werden, dortselbst werden auch
die Formnlarien zn den Offerten bereitwilligst
ausgefolgt.

Offerte ohue Vadien, oder jene, welche nach
dem 28. September d. I . einlangen, bleiben un-
berücksichtigt.

Trieft, am 6. September 1868.

Vom k. <!. V»nmlons-S'pit»ilst>Commnndo.

I M i m M M Mr Wacher Zeitung Nr. 210.
(2326-2) ^'r. 2708.

Ncassumil'ltllst der
dritten erec. Feilbietullg.

Vom k. k- Bezirksgerichte Tschcrncmbl
^ud bcfannt gemacht, daß mil Bcschcidc
"o>n 30. Juni 180«, Zahl 2708, in die
^cassumiiuug dcr mit Bescheide vom 12t«.'»
^lftril 1800, Z. 2353, angcnrdnct gcwc-
^»cn und sohin sislirtcn dritten cxccutivcn
ueill'ietun^ dcr dein Mathias Kiiiut voi,
Wellt<ftclg ^l)örigcl,. gerichtlich auf 275 fi.
bcnicl'thcmi Realität „l l D.«N.-O.-Com-
Mende Tscher-'cmbl Cur.-?ll'. 25)8, Urd.<
Nr. 192 wessen aus dcm Nrlhcilc uom
l i . Jänner 1854, Z. 13)), am Ulbarialc
schuldiger 112 fl. 20.'. l l . c. «. <>. gcwilli-
act und zur Vornahme dcrsellicn die Taa-
satzung ans dm "

10. S c p t c m b c r l. I . ,

früh 11 Uhr, i„ dcr (^lrichlslalizlci mit
dcm Beisätze anficordnct worden sci, daß
dic Realität auch unter dcm Schätzwcrthc
lln den Meistbietenden hintangcgclicn wcr̂
ben wird.
. K. t. Bezirksgericht Ttschcrncmlil, am
'"- Juni 1808.
(2263^2) 3^3932.

Glecutive Feilbietung.
. Von dem k. l Äczntögcrichtc ^uiö

"Ud liicmit bctaiütt ^cmachs:
^ Es sci über daö Ansuchen des Ialob
^tlllc von Ouersccdorf, Ccssionär dlvi
^ r r n Franz Pccc ouu Alteumcntt '̂ cgen
-"lcha. l Iancziö von Oderscedorf wc^cn
aus dcm Vcrglcichc vom .11 . O^tobcr
^ 6 5 , Zcchl 0850, und der Cession vom
^ . Juni 1808, schuldiger I.W fl. ö. W
. « l'. in dic cz-ccutiuc öffentliche V^r.
"ngernn,^ der dcm letztcrn nchöriacn, im

Gillndduchc dcr Herrschast Haae^cl^ >">>
Rcctf.-Nr. 834 vortommcndcn Rc^lilät,
im gcrichllich erhobenen Schatznugöwerthe
von 120!» fl. ö. W. . cicwilli^ct und M
Vornaymc derselben d>c c^ccutiue Fcilbie-
tungstnasatzun^ cmf dcn

19. S e p t e m b e r 1 8 9 8 ,
Vormittags mu 10 Uyr, in dcr Gclichls-
tan^lci mit dcm Anh.ni^c lilstimmt wcuoen.
»aß dic fcilM'rlcnde Realität hicbci auch
llnlcr dcm Sckätzungöwettlie au den Meist-
l'lctcndcn liinlangsgcdrn wclde.

Daö Schapung^prolokoll, der Grund»
l'lichöet'tract u»d dir Licüat^nöbedingüissc
lönnsn bci diescm Gcrichtc in den qcwölnl'
lichen Amt̂ stunDeu ciu^cscbcn wctdcn,

it. l. Bezirksgericht LaaS, am 23tcn
I n n ^ 8 6 8 ^

M0-2) Nr.'14191.

Dritte erecutive
Ncalitätell-Versteigerultg.

Voin f. l. slädt.'dclcg. Bezirksgerichte
in ^aidach wird bräunt gemacht:

vs sci iwcr Änsnchcn der f. k. Finanz^
Prucnrall.r >n>u.. des hohen Acrarö die
cpcutivc Versteigerung der dem VnkaS Po^
dcriaj von Duplic lzehörigcn, gerichilich
aus ^60o fl. geschätzten, im Gmnddnchc
Sittich »,l) Urdars-Nr. I l l , I'm», l,
Fol. 118 vorloinmeudcn. in Duplic Nr. 2
gelegenen Rcülilät in, Rcassumirnngswcgc
:>.! Z. 172 l!(! 1808 dcwiUigtt uud Ijiczu
die Fcilbictungslagsatzlina. uns dcn

2 0. E l - v t c i n b c l- l. I .
Voimiitagö von 9 biö 12 Uhr, im Am<s'
localc des dculschcn Hanscö mit dem Au-
hcmgc angeordnet worden, das; dic Pfand'
rcalilüt bci dicser Fcilbictnng nuch nutcr
dcm Schätznngowcrlhc hintangegcbcn wcr̂
den wird.

Dic ^icitationtzbcdingnissc, wornach i»ü-
bcsondcrc jcdev Vicitant vor gemachtem An-

botc cin !0pcrc. Vadium zn Hnndcn dcr
^icitationscommissionzn crlcgcn yat, sowie
das Schätznngoprototoll und der Grnnd
buchscztract tönncn in dcr dicsgcrichtlichcn
Rcgiftralnr cingcsehcn wcrdcn.

^aibach, am 28. I n l i 1868.

(2212-3) Nr. 3002.

Executive Feilbietullg.
Pon dcm k. k. Bezirksgerichte Rad-

mamlödorf wird hiemit bctaniu gemacht:
lös sci übcr das Ansuchen dcö Klmicnz

Ialc» von Smokne, durch dcn Machtha-
ber Johann Dcimc von Dvslov»?, gc^ci'
Anton Dovzan von Polic wegen aus dcm
Vergleiche vom 3 l . Jul i 1800, Z. 3074,
schuldiger 124 ft. ö. 2L. <'. «. t.'. in dir
erccntivc öfscnlllchc Vcrftciacrnug dcr dcm
lctztern gehorigcu, auf 50 si. gcschätzlcu
Fahriussc nud dcr im Gruuolmche dcr 23
Zutircheugült >ul) Urb.-Rr. 114, Necif..
-lir. 2 oortommcndcu ilicalität sammt Au
und Zngchor, im gerichtlich clhoblncu
Zchätz'li'gswcrtye von 1917 fl. ö. W., gc
williget nnd zur Bornahnic derselben die
Hcllbictmiaolagsahmigcn ans den

2 8. S e p t e m b e r ,
2 8. O c t o b e r und
2 8. N o v e m b e r l. I .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in loco
dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilzndicündc Realität
und dic Fährnisse nnr bci dcr letzten Fcil
liiclunganch nnter dcln Schätzungswerthc an
den Mcistbiclcndcn hintangcgcbcn wcrdcn.

Daö Schätznngsprolotoll, dcr Grnud«
lulchscj.1ratt und dic ^icitationebedingnissc
tönncn bci dicscm Gcrichtc in den gewöhn,
lichen Amlöswndcn cing.schcn werden.

lt. t'. Bezirksgericht Radmannsdof, am
2. Angnst 1868.

(2219-2 ) Nr. 16572.

Tritte erec. Feilbietunq.
Vom t. t. slädt.-beleg. Beziltsgcrichtc

^aibach wird im Nachhange zum Ed<ct
vom 11. April 1808, Z. 0 5 N , hirmit
kundgemacht:

(1s sei nbcr Cinschrcitcn bcidcr Theile
l'ic mit dcm Bescheide vom 11. April 1868,
Z. 0511, auf den 20 Auanst l. I . angr
»ldnctc zweite c^ccutive Fcilbieluug dcr
orm Anton und Maria Ianczli von Beute
gehörigen im Grundbuche St . Peter der
Pfairgill >»l) Rect. Nr. 2 lcoll' 4/n ^ i n .
^u l . 492 vorlommcndcn Realilät für ab»
gehalten erklärt worden, und es wird le»
diglich zu dcr auf den

30. S e p t e m b e r 1K 68
nigeordnctcn dritten Fc>lbictuna mit dem
uorigcu Anhange geschrittcn werden.

Laibach, am 24. August 1808.

(2220-2 ) M . 1652?.

Zweite und dritte erec.
Feilbirtunst.

Von dcm k. k. städt.-dclcg. Bezirksge-
richte in Lcubach wird im Nachhange znr
Kulldmachung vom 4. Jul i 1868, Z.25991,
bekannt gegeben:

ES sci dic mit dem Bescheide u. 4. Jul i
1808, Z. 25991, auf den 20. August 1868
angeordnete erste executive Feilbictnng der
dcm Fran; Ma^i von Inncrgoril) nchö-
il'gcn, im Grundbnchc Moosthal >n!> Urb >
Nr. 22 vorkommenden Realität f"-r ab«c<
hallen crklält, und cS wird sonach lcdig
lich zu der auf dcn <,

2 6. S e p t e m b e r und H
2 8. O c t o b e r 1868 ^ .

angeordneten zweiten und dlitte« Fe'sb""
tung mit dem vorigen Anhange gcschr.llen

werden. ^ ,, <a«u
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Knaben und Mädchen
wcrden ünsgcnömmcu.

(äilir ^anüli^ »wünscht ^ « « l , « ' « » uixr
!7>n«i«,'l»t»u2 !)̂ gc!l bi l l ig B '̂üistniss^ ni i!usl
Nüd Wohnung ^! iN'hüui!, (!>

?lnch wird ^.l«vu«'»'»TIl!ltv!!'2'i«?l,il rr:
theilt. — ^nilp'vc Anilins! auf dcr ftik. l^<»
^V»'»>V«»il^<:»5Nt ^'»». H I i>n crslcn Stt'ä,

Ein Kostmädel
lvird dcl einer Fr.ul ausgcuomnleu und
cinc Gml'itm' M ö b e l is> dillig zu vcr-
taufcn. (2346--1)

Wo? sagt daö Zcitlil'gs-Eomptoir.

^!,«! in ! IN',' M<>«lc'>'w»l«!!l'<^''3Nn>»l5>

Ein s>,lit crlialtcucs

Clavier mit f> OltM'n
isl um 70 fl. zn ucrkalisc».

?ll,ch sind dasrlbst 3 Stvcst t lncu
n»d mchrcve Vet ts tä t te i : M i l ! <>" vcr-
fmlfcr. l2:-'.42 —1)

Kundmachung.
D i e n s t a g « m Ä . ^ . d ieses

M o n a t e s werden die Aeä'er dcr

^aidacher Felde auf sechs Jahre lici^
tando verpachtet. (230!)—-3)

Pachtlnstige werden hiemit ein
qcladen, aln obbestinnnten Taa.e Vor-
nntta<^ uni !) Ilhr auf die Accker hin^
ter O««^.l^i,>«,«Z zn erscheinen.

Laibach, am l>. September 1>>tt^.

Eiü ^illll Privatunter-
richte eines NijähriM
Knaben für die 4. ^)/or-
malelasse nnd I.Gyuma-
sialeasse befähigter I u -
sormatoe anf das ^anv
wird .qesncht. (2341—i)

Aufrage ilu Zeitungö-
Comptoir.

DarteyengungZ'
Nomade

'l Dosc H si. tt^kr.
^ Diescö Mittel wird läßlich

^.,. ' niünal Morfil'n^ in der Por-
licu vril ; nn Crl'scn in dir Haulstellni, wo drr
Nan N'nchsc» sĉ ll, l-iugrrio^'N mid rrzrnc t̂ bin-
nen scchs Mmiatcn rinrn vc»l<cn, lräslissen Bart-
wuchs. Daösclbc ist sa N'ivlsanl, das; rs schun
bn juu^n kenlon von 17 Iahrrn, wc> noch ssar
lein Nartn'nch^ lwrhcmdcn ist, dni Bart in der
"den gcdachtrn Zl'il hrr^ovviist. Dir sichcrr Wir-
t in^ ^nranlili di^ 7v"brit.

Ghincsisches

Hanrsärlzemilirl
n Flaron I ft. «<> kr.

'/2 " « . '> „
M i t diesem lluiu inan An^nb^ulen, Kopf-

nnd Bavthacn'c silr div! Taucr echt fävdrn, rwin
dlasstslm Blond nnd dnnlkn Blond liiö Vrann
nnd S6)warz hat mnn die ^arbrilnnancrn l;anz
in scincr Gcwült. Dirsc Composition ist nci von
nachlhcili^'n Stosfrn ; so erhält z. A . daö Angc
mehr Charatlcr nnd An<?dvnck, lornn die Nngcn-
drancn ctwaö dnntler n/fnrl,l N'rrdm. Di» vor-
züglich schonen F a r b m , di» dnrch diüscö Mtt tc l
hervorgebracht werden, üb^trcfftn allci, biö irtzt
Oxistimldc. . ^ < , ^

Erfiildn'! '1i 0 thr 5 ^mnp. ,n Acrliu, (5onî
n.llndantmstt aßc Nr. :i I. - Dir Nicdrrlaar bcsindcl
,ich in '̂aibach bci Hmn A'bcrt Trlukcr,

(3348)

Edict.
Äei dcm l . t. ^audc6 als Han-

dclsgcrichtc in Vcndach wurdc aul 5>tcu
Schtcmber l.^l;8 im Register f i i rE iu
,zclustrmcu ciugttragcn die F i rma:

F. M. Schmiu
zulll Betriebe einer Galanterie-, Nürn-
berger und Kurzwaaren , dann Landes
Erzengnisse-Handlunss in ^aibach.

Firma.Inhabcr ist Herr Ferdi-
nand Melchior Schmi t t in
Laibach.

Laidach, am 5. Septcmdcr 1«(i^.

st!!4^—1) '̂tr. 4? l ^ .

Cvncms-Gröffnltllg
über das Vermögen des John»«

Klebet.
Von dem k. k. Laudc-sgcrichte Lai-

bach wird bet'annt gemacht, das; über
das gesammte wo immer befindliche be-
wegliche und das in jenen Kronlä'ndcm,
für welche das kais. Patent vo>n20.No
vcmber 1.^52 Giltigkeit hat, befind-
liche unbewegliche Vermögen des Jo-
hann Klebet, gewesenen Handelsmanns
in Laibach, der Concurs eröffnet wor-
den fei.

Daher wird Jedermann, der an
erstgedachten Berschnldetcn eine Forde-
rung zu stellen berechtigt zu fein glaubt,
aumit erinnert, bis znm

2 9 . O c t o b e r 1 K 6 8

die Anmeldung fewer Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den znm diesfälligcn Massevcrtretcr
aufgestellten Dr . Pongratz, nnter Sub
stitnirung des Dr . Suppan, bei diesem
Gerichte so gewiß einzubringen nuo in
diefcr nicht um die Nichtigkeit feiner
Forderung, fondcrn anch das Recht,
traft dessen er in diefe oder jene Classe
gesetzt zu werden verlangt, zn crwei
sen, als widrigens nach Bcrfließnng
des erstbestimmtcn Tages Niemand
mehr angehört werden uud Diejeuigeu,
die ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben, in Rücksicht' des
gesammten, im Lande Kram befind-
lichen Vermögens des Eingangs be-
nannten Verschuldeten ohne Ans-
^nähme anch dann abgewiesen sein sol̂
ilen, weuu ihuen wirklich ein Cmn
!penfationsrccht gebührte, oder wenn
sie anch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn
auch ihre Fordcruug alls ein liegen-
'des Gut des Verschuldeten vorgemerkt
lwäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig feiu
sollten, die Schnld ohngeachtet des
Compensations-, Eigenthnms- oder
Pfandrechtes, das ihnen sonst zn statten
gekommen wäre, abzntragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den dicsfälligcn
Gläubigern erinnert, daß dic Tagfatzung
zur Wahl eines ncnen oder Bestätigung
des inzwischen aufgestellten Vermögens-
verwalters, so wie zur Wahl eines
Glällbigcr-Ausschusses auf den

2. N o v e m b e r 1 8 ^ ,

Vormittags mu 9 Nhr, vor diesem
k. k. Landesgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, den 9. September 1868.

Höchst mchtw Notiz Ar Damen!
lH«?' ! l>i^ ' :?«,,!»I°i^«, !Nll rlü^ü! d^d^!i!i!!d','N ^agrr in 35i»n^6-rk». s'«!»52'l>«°iZUlü hn'lliin'Nd,
gidt sich hinül i t dil! Chli: t>i»sĉ  ,;ür Kl'i!NU!is;nli!!üU' dcr g^-hrl^n T a n i m Vailinchö zn vriiig^ü. und
silqt „ütcnstthcnd sl,'ii:<',i ^.nn^coürant l,'l'i. - Tac« ^agrr ist init alirn Arl i .cln in non^stn' Fn«.̂ n
u^s^lv.'!'. !!>!d wi ld icdl! Tann- sich daumi, w,c vai^ dl-r ans^rordcnNichcn Bi l l igk ' i l dcr Snchcn
dnrch Nlsichlisinng dcS ^ii^rt« ain bcsten lidnzsn^'n.

Das Verkanslocal befindet sich E tc rna l loc im M a g a z i t t bcs
Herrn .l^l»^»»«, ftwlzäN'«»'«

»s«-r^«l» in «*»<«««,'!«, H '« ' !«»^ , ^« '«» l i^ l» <H? R'»>>»««'<>ül«»n von fl. 3,50 bis 2!» s>>
dics>,'lbsn in ^^üzl l l l^ lz , K°»l«><»i'iü»<«« <H? ««»»««>< . ,f ,, 5.— „ 45 „
dicsclbln in H»t«»z>» ««? ^ n « » « , , ' „ . . , . . , , , , 30. - „ 50 „

ü'»z«»e«»<« in ««>«»!!««»,», <<? z»»«,«««»,'»<«,, . . . , „ ,, w .— „ 4N «

In <l0l'

HMlslehr- ^ El)iehNP-Alljialt

^N8^nn<1. nnä Programm ßrtlioilt

Grpllsitilln nniverselit
nbcr ^a«d und Mcer

UUII l l ^ . V t ' l t ^ t » aus Parit«.

Photogravhische Darstellung dcr filnf Wl>ll
lhcilc, bcstchcnd ans 500 Trailöpari'itt- T n '
lilranj.' von a,anz n e n c r Erfindniiss ans
Glas nnd Tcidl'nstoff in verschil,'dri»,'n Ab
theilnngrn: l ! l » « V*««»»»«^«' ll^«»l»<-»»

R «̂»»»»>l«»!!z «»»««l lll«'»'!liiz8 r>0n drr Höci»
slm Ariswlratu'I i iö in dic Hiittr drö Bcltlers

Clöfsilcl um, « Ul,r Früh biö l ! Nhv Nlichtii. — Cnti^ per Pelson ^ ) l i . , .̂ indcr w lr,
Abcllds mit Z^><^ Gasflamme!» b^lruchtct.

ÄboiilU'iNsnt für 1 Person, welche dic An^stcllnnl; dnrch dic ssan,;«: Zr i t dc« hirsiqcn Äus
cnlhalllt!, n i i l I,U'cssriff d'.'r Alm'tthi-'Inna/n, l'lsüchl,>n lunn, ^O lr. — Aboniu'incn! si!r l inder 40 l»-.
— Ällo° niihne N'ivd dnrch Äisichrn delannl gügrbcn, «,2''lNl»--lt)

l^!N<i,<'.<!'lu!!/!.

rlanabrlslv
im k. k. urili. öji« r. lWwlWmHmlk
l ^ l i n c i ! lull!, l F l ^ l i / . V(,l!» 2. . l l l l l ) 8 l ! 8 7.l»' /Vnl^^l ' VOll !^!j)i!l<,!' ', I<'!<l!'U!»!!!»!!,>>!'

' I l l l l i c l i / u l ) i ^n^ l - „ m l l ^ c lms l ^ iNU j l ! »« ' ! : v<!'>v»iu!'>! >v<>!'ll<!1,

l ) l ' I ' ('s»I!,,<>!, n i l « ! !>!,l!'.iil!>!'!>' »>u! 7.V.NI- lUN :'>0. .1»N! !,!!!< .̂  l . I>! < l I!!>'!^'

l i iul <!>i!l!> >>!<' , ^ « l ^ I < » - i ' » i l t ^ l l ^ . 83^zl> l i l " x^<>» >v<>!'lll>!i. (2277-2)

(2201—2) Nr. 3902.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Äczirtögcrichlc Laaö

wild hicmit dckannt gcmucht:
(<ö sci übcr de.s Ansuchen dcö Ioharn

Vilar <̂ lnol' uml Pndob wcgen nns dcm
V^'gkichc vom 4. ^loucmbcr 18<^0, Zahl
5780, schuldiger 143 fl. 24 kr. ö. W. <'. ̂ . <'.
in die c^cculiuc öffcutlichc Beistcigcrlll,g
ücr dciu lcl^tclii gchmigell, i»u Grund-
duchc dcr Pflnrhofsgült Ältcnmnllt û>)
Urd.'^ir. ')t>uorluiuiln'n!?cll Realität sammt
An- und Zugchür, im gerichtlich crhudc^
neu Schütznügowcrlhc uou 1318 fl. 00 kr.
i). N . , gewilligel uud zur Bvruahmc dcr>
scldcu dic executiueu FcilbictuuclSlagj^tzuN'
geu ciuf deu

18. S c p l c m d e r ,
17. D c t u l i c r und
!8. ^i o l) c >n b e r 5 8 6 8 ,

jcdeümcil Voimiltagö um 10 Uhr, m dcr
lH)l!Nchlotauzlci mit dcm Anhange bestimm!
worden, dcch dic fcil^utiietcude Nealilüt
nur dei der lctzleu ^eildi^ullg «lich unter
dem SäMuüljöwcllhe a» dcu Meistbie-
tenden hiutangcgcben werde.

Daö SchätzüiigsprotokoU, dcr Grui'd'
buchöcrtract uud die Licitatiolisbedingmssc
köuncil bei dicscm Gerichte, in den gcwöl)N'
lichen Amtöslnndcn eingesehen wcldcü.

K. l. Bezirksgericht Laaö, am Ulte»
Juni 1868.

(2260-3 ) Nr. 3 1 ^ '

Relicitlttion.
Vom gefertigten Vczirlsgcrichte >"'

bclanut gemacht, daß znr Nclicitalio!' ^
dem Mnlthäuö Klciöouc '̂eeutiuc vc>^ '^
lcu, im Gruudduchc Out Hallerstc!» ^
Urb.-Nr. 12 ^ottommeudcu Neal>l^ '
Nöcvk H.-Nr. 17 die Tagslitzung >'"s t>e

18. S e p t e m b e r d. I , ,

Vormittags 10 Uhr, in dcr A > " < ^ ^ .
angeordnet wurdc, wobei dicsc au ^ ^
dem Schätzung(<wnthc per 4 ^ ^ '
Ü)tcistbiel.!nden hiut^ugcgcbcl, W" ' "^ ,^x-

Schätznug.prototoll, Olun ' c h ^ ,
tract uud Licilationebcdinmn^' " ' "

Einsicht auf. . ,̂ ,,„, I0<en
K. k. Aezirki<gelicht ^aaö,

Juni 1868.

DnVck und Verlag uou Ignaz v/Klei^^^^^ Fcdor Bamberg in '̂a,l>ach.


